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Inland RitthselhafttoareineCteldil 
sendung, die stingft der Keines-tret- 
ler der Stadt New York entpsjnkr. Tcr 
Briefuntfchlag, der die :’-l1:«5.«-.«·.-’t 
»Eontptroller der Etadt New ;-:-.«;«t·«, 
trug, enthielt ein Blatt «TS«.:-.«i.«:-, . 
das eine 81000- nnd eise Les-»O 
eingeschlagen war nnd auf dxm cis-H 
Worte standen: »An den Euk:t::t:««..s.:i.r! I 
Jnliegender Betrag betrifft der Stadt« 
gebithrende JZteuern mit zwei Prozent 
Zinsen» 

Durch Protzcrei den Richter 
gefoppt hat Itingft ein gewisser 
Costello in Albatn), N. sit. Wegen 
eines Vergebens hatte der Richter den 
Mann zu tzz Strafe verurtheilt, worausl 
der Verirrtheilte dem Kadi eine san- 
Note überreichte. »Habt-n Sie ieitr 
kleineres Gelds-« fragte der s)iichter.3 
Eoftello gab dem liadi nun eine SM- 
Bill, und erst als der letztere auch siir 
diese lein «Ehange« hatte, brachte 
Eostello eine 85)-Note zum Vorschein 

Eines süßen Todes, undzwar 
im thatfitchlichen Sinne des Wortes, 
ist der Bäckergeselle Both in Chicago 
gestorben. Matt fand den Mann todt 
ans dem Boden der Vaetftnbe auf. Der 
Leichnam lag itt einein fnsztiefen 
Eiern-see Der geöffnete Mund war 
iiberftrtitnend voll der süßen Melaffe, 
nnd das ganze Gesicht war damit über- 
lleistert. Der Lebenentiide hatte das 
große Sirnpsast angezapst. Both war 
seit einem Jahre, in Folge einer 
schweren Verletzung am stopfe, nicht 
ganz bei Verstand gewesen« Z 

Ein Fahrt-ad geangelt haben? 
nnlängft Herbert Hall und Vertraun 
Vertsell in Zug Harbor auf Lang 
Island. Der Angelhaken hatte einen 
schweren lsiegenstand gefaßt, den die 
Beiden erst mit Hilfe herbeigernfener 
Leute and dem Wasser zu ziehen ber- 
mochten. Der Gegenstand entpnppte 
sich als ein Mehrle, das int vergange- 
neu Winter einem gewissen Young ge- 
stohlen worden war. Obwohl etwas 
rostig, befand sich dass Ztahlroß doch 
noch in gutem Zustande. Man ver- 
muthet, daß der Dieb feiner Zeit 
Furcht bekam nnd das Fahrrad tn’e; 
Wasser warf. « 

Wallnnszdicter Hagel fiel 
dieser Tage in der Umgegend von Wat- 
tins, N. zit. Das Unwetter dauerte nur 
eine halbe Stunde-, die kurze Zeit ge- 
nitgte aber, um viele Keller unter 
Wasser in setzen. Der Hagel richtete 
durch Zerschtnetternng von Fenster-- 
scheiben betrachtlichen Zchaden an. Diel 
Eisenbahnbrncte bei Montour Falls 
wurde von dem Ztrom fortgerissen· 
Zntn ersten Male seit Menschengedens 
ten war die Landstraße zwischen Wat- 
kins und Montanr Falls nicht mehr 
gangbar, und selbst Fuhr-werte lonnten 
dieselbe nicht mehr pasftren. Der titlen 
Ereet trat liber feine Ufer, so daß man. 
in Hansflnren Fische fangen konnte. : 

f 

Z In einer Handtasche eins 
»Babn« gesunden hat kürzlich eins 
Knabe in Zan Fratirieeo Aus der, aufs 
einein Vatinlatze liegenden alten Hand-« 
tasche drang ein aussalliaee lsseriiuschJ 
woraus der Knabe die Tasche össneteE 
und zu seinein Erstaunen in derselbenz 
ein tniinnlicheo »Verbo« entdeckte, daeH 
launt eine Stunde alt toar. Der von» 
dem tlnaben sosort benachrichtigte Poli 
zist veranlaßte die llebersiihruna dee 
Zauglinge nach dein :llusnahinehospitai. — 

Das Kind weg acht Pfund, doch diirste 
ea, in Folge der grausamen Behand- 
lung, der es sofort nach seiner Geburt 
ausgesent wurde, schwerlich rnit dein 
Leben davonlonnneii· Nach der Raben- « 

ntntter, die ihr stind aus so brutale 
Weise ausser-sitz hat die Polizei bielana 
vergeblich gesamtch 

i 

Den Gipfel der Faulheit; 
hat wahrscheinlich Meyer Levi in Cin- 
cinnati erreicht. Zeit längerer Zeit- 
schon hatte er nichts mehr gethan, unds 
ale seine Freunde toahrend der lett-traf 
Wochen sich mit Erfolg bennilsten, ihnif 
Arbeit zu verschaffen, stellte er sich; 
krank. Als darauf ein Patroltoaaens 
vor dein Hause Levis verfuhr, nin dies ; 
sen nach dem Hospital zu brinaeii,j 
stellte sich der Mann so lranl, dast erl 
mittelst Tragbahre in den Wagen geizk 
hoben und ootn Wagen in’o. ospitab 
gebracht werden mußte-. Jnt Zospital 
beiseite sich sein Zustand mit so merk- 
wiirdiaer lsseschiuindigleih daß seine 
Verstellung offenbar wurde-. Man 
schaffte den Ziaulpelz nunmehr nach 
der Polizeistatiotr Er wird wahrschein- 
lich iin :Ilt«beiteliaitse Eteiue llopsen 
muss-en- 

Mit einem großen Herzen 
aus«-gestattet ist der Maisor Meu- 
son oott Lona Island City auf bona 
Island. Aus einer Eisenbahnsahrt saß 
hinter ihin eine junge Frau mit einem 
Kinde-, dessen unschuldig in die Welt 
blickende Augen issleasono Illustriert- 
samleiterregten. Er beugte sich in dem 
Rinde l)eriiber, welches ihn anlachelte 
und seine rosigen Hündchen in dein 

dichten Zchnurrbart Uleasone vergrub. 
Aus Besragen erzählte die Mutter, dass 
ihr Gotte gestorben sei nnd sie ale 

Diensttnagd Stellung suche. Tei- 
Mahor gab nun dein Kinde eine Anzahl 
Banlnoteu Die Mutter dankte theil- 
nenden Auges nnd sagte, daß die Sorge 
sttr die Zukunft des Zlnaben sie be- 
drücke. diaum hatte der Maisor diese 
Worte gehört, ale er sich bereit er- 

klärte, das Kind zu adoptiren. Die 
Osserte wurde akeeptirt und auch die 
von Gleason gestellte Bedingung, den 
Knaben, welcher Edivard Btadleh heißt, 
in Patrick urniutausen, genehmigt 

-« s««.. s. T Hase-.- -..-«.s...-ii.;-t.:ah« 

Mit einem sonderbaren 
« Wi se « verursachte vor Kurzem ein 
junger »Gentleinan« in Cleveland, O» 
keine geringe Aufregung. In der Billa 
des Banidireltors itawrence wurde eine 
musikalische sSoiree veranstaltet, als 
plötzlich der laute Aufschrei einer Dame 
die Anwesenden tarren ließ Bald 
entstand ein allngieines Durcheinan- 
der, denn ein leibhaftiges Ferkel war 
unter die diftingnirten Gäste gefahren· 
Tael Borstenthier lief grunzend und 
auiekend treue und quer und rannte 
Alles um, was ihm in den Weg karn- 
Tifche fielen um, eine werthvolle 
Alabastersvampe wurde zertrümmert, 
eine Etagere mit werthvollen sinnst- 
gegenitanden ging in Stücke, und ein 
Herr, dem das Ferkel zwischen den 
Beinen hindurchlief, stürzte in einen 
großen vZniegel im Wer-the von Moo. 
Die Toiletttsn mehrerer Damen wur- 
den vollständig verdorben, bitt es 
schließlich dem Bedientenpersonal ge- 
lang, den Zttirenfried aud dem Hause 
Zu treiben. Wie sich herausstellte, 
hatte ein junger »Herr das Ferkel 
erstanden und in einem unbewachten 
Moment auf die Gesellschaft losgelas- 
sen. Die Soiree hatte natürlich mit 
diesem »geistreichen Witz« ein früh- 
zeitiges Ende erreicht. 

Seltenen Muth bekundete 
neulich eine Frau statie Roman, die 
im Town Royal, siidlich von Wonach- 
Wie., wohnt. Sie erhielt während der 
Abwesenheit ihres Gatten den Besuch 
eines i«andstreiclsers, der sie um etwas 
in essen ltat. Was ihm vorgesetzt wurde, 
schmeckte dem Ritter der Landstraße 
nicht und er verlangte etwas Besseres. 
Title die Frau ihm erklärte, das; sie 
nichts Besseres siir ihn habe, wurde 
der kliitter frech, zog ein große-J Messer 
and seinem liiiirtel und begann dasselbe 
anf seinem Etteselschast Zu scharfen 
tnit dem Bettlerlen, das; er sich selbst 
helfen werde. Frau Roman verlor 
darans die lsiednld mit dent Burschen- 
beaab sich zu einer ltomtnodc entnahm 
derselben einen geladen-en klievolver, 
legte denselben auf den Landstreicher 
an nnd befahl dem Burschen, sofort 
dass Hand zu verlassen, wenn er nicht 
mit der Waffe Bekanntschaft machen 
wolle. Der Trantp entfernte sich 
schleunigst. 

«L ierzig Enten mit einem 
Eainsse tsnn man vermittelst der 
von mir erfitndenen Flinte erlegen!« 
So sagte neulich ein Ehieagoer Namens 
Undene-m ale er im Weißen Hause zu 
Washington, T. E» um ein Inter- 
view dee Prasidenten nachsmth 
»:lns:-: r der Flinte,« so siihrte der Mann 
des Weitere-n at: .,habe ich noch eine 
Anzahl andeier sur die Jagd verwend- 
bare Erfindungen gemacht, von denen 
ich glaube, dass der Präsident sie zu be- 
sitzen wünscht. Ein von mir ersundenev 
vatentirteeVoot entwickelt eine Schnel- 
ligkeit von litt) Meilen in der Stunde. « 

Der llngliicklirhe wurde Zur Beobach- 
tung seines lsleisteezustandeö nach der 
Polizeistation gebracht, wo man ihn am 
anderen Morgen erhängt in seiner Zelle 
auffand. 

Zehnstthrige Zwillingeals 
E i no rre n di e be wurden letzthin in 
Mammon-, :Uid., abgefaßt. Man 
sit-e der Jungen, die wegen allerhand 
schlimme-r Streiche bereite bekannt 
waren, fanden sich mehrere Hundert 
billiger Cigarren Dem Polizeikapitän 
gestanden ste, die Cigarren in einem 
Laden stiebtst zu haben. Als ihr Ge- 
burtszsland gaben sie Nußland an. Der 
Polizeitaoitan lis.-)..-aste die schtnnlzigen 
Nichte-nutze- ttorlausig damit, daß er 
ihnen gebot, sich ’tnal ordentlich zu 
waschen, was ihnen absolut nicht gesal- 
len wollte. Der Polizeirichter hatte 
dann aut nachsten Tage darüber zu ent- 
scheiden, ob es nicht gerathen erscheine, 
die tttißrathenett ,·)ztoillitti1e dem Net- 
tnnaehause zn überweisen 

feiir riihrende Geschwister- 
lielse wird ein Fall ans Elisabeth, 
:Ii. J» bertneldet. Das lrjahrige 
Dienstmädchen Monate Dotter trug,- 
alo ihre ttleider an einent islaeofen 
Feuer fingen, schwere Brandwunden 
davon. Der die llngliickliche behan- 
delnde Arzt hielt eineHautiibertragnng 
siir nothwendig, welcher Operation sich 
eine der Schwestern deo Mädchens 
sofort unterzog. Da aber noch tnehr 
wunde Etellen ntit Haut zu bedecken 
waren, so erlliirten sich die beiden 
anderen Zchwestetn, sowie der Bruder 
deo Madchetw in der Trangplantation 
bereit, so daß dann, mit Ausnahme 
der Mutter, sannntliche Familienmit- 
glieder tnr Heilung der Vertntgliickten 
beigetragen hatten. 

Von einem seltsamen reli- 
giösen Wahn ist der Llnstreicher 
Zchroeder in Chieaao befangen. All-» 
tbendlich befiillt ihn die Idee, seine. 
Mitmenschen bekehren und and den· Krallen des Teufels befreien zu mits- 
sen. Zu diesem Behnse hat sich Schro- 
der ein ttolal getniethet, wo er, da sich 
leine Zithörer einfinden, den Wanden 
tnit einer Stimme-, unt die ihn iederl 
tinltionator beneiden könnte, Buße 
predigt. Die Nachbarn, die Schroeder 
durch seine Predigten und Gesänge aus 
Der Nachtruhe schreckt, verlangen nunf 
oon der Polizei, den sonderbaren Hei- s 
ligen in ,,movett.« 

Schrecken verbreitete ein 
» 

eöwe kürzlich in einem Tot-se unweit 
rudlow, Entflanb Das Thier, ein gro- ; 
sier afrilani cher Wliftenlönig, war ans 
einem Wagen einer wandernden Mena- 
gerie entsprungen Der Löwenwårter 
entdeckte die Beine nach langem Suchen 
und tödtete sie durch fünf Revolveb 
schaffe-. Der Löwe hatte einen Werth 
von e250. « 

·Der Mil- in Zermatu 
Eine wie große Rolle der Käse im 

Leben der Bevölkerung von Zermatt 
spieit, darüber plaudert ein Mitarbei- 
ter der »N. Zur. ;tg.« Die äuser 
der Zermatter sind nicht ohne die oesie 
alter Sitten und nicht ohne sinnbild- 
liche Heiligthiimer. Die sinnliildliche 
Rolle spielt nicht wie anderwärts das 
Brod, sondern der Käse-, jener Käse, 
der so hart ist, das; man ihn mit dem 
Beil zertrümmern und mit den schärf- 
sten Messern schaben muß. Die Bor- 
nehmheit eines Geschlechtcs wird nach 
dem Alter der tiijselaibe geschätzt, die 
es aufweisen kann, und je lieber, je 
vornehmer der tiiast ist, der in’s Haus 
tritt, tnit desto iilterein Käse wird er 
in der Aufwartung geehrt. Es soll 
Häuser geben, die steife aus der Zeit 
vor der sranzöiischen Revolution be- 
sitzen, aber nur bei höchst seierlichen 
Gelegenheiten, bei Geburt, Hochzeit 
und Tod wird davon genossen. So viel 
Buben und Mädchen im Haut-, minde- 
stens so viel tritse auf dem Laden, denn 
bei der Geburt jedes Kindes wird ein 
Laib bereitet, der den Namen des neuen 
Weltbiirgerö trägt. Zum ersten Mal 
wird er angeschnitten, wenn dieser 
Hochzeit hält. Dann essen alle Gäste 
ein Stück von den seciselaiben des 

s Bräutigams und der Braut, dantit die 
the ntit Fruchtbarkeit und Frieden ge- 
l segnet werde. lind den Nest ißt man, 
s in freundlichem Andenken und redlichem 
« Trauern, wenn sich das Grab iiber detn 
Besitzer geschlossen hat. 

Man sieht, die Zermatter sprechen 
nicht durch die Blume« sondern durch 

Iden Mise. Selbst das Jawort der 

iBraut wird durch ein Ztiick dieses 
; Symbole gegeben. Wollen nämlich in 
i Zermatt Bursche nnd Mädchen Liebes- 
leute werden, so bittet jener den Vater 
des Tbiadchens um die Erlaubniß, am 

Zonntag mit der Familie zu Mittag 
essen zu diirsen. Ein Abschlag ware 
eine Beleidigung- bedeutete lebens- 
längliche Todseindsclmst. Kommen dars 
der Bursche schon, aber die bange Frage 
der Beiden, die Zusammenstreben, ist 
nun: Wird der Vater Wie aufwartenP 
Man sitzt ant Tisch, der Alte, ein 
Patriarch, verrath seine Entschließung 
nicht, er lenlt das islespriich aus allee 
Mögliche-, nur nicht ans dad, wag die 
lHerzen am heißesten fragen, und er 

dehnt die Mal)l;eit, so lange es die 
Sitte irgend erlaubt. Warum steht er 

nicht aus«I-—Zoll der Liebste ungetröstet 
sort, soll ihm das Mittagessen ohne 
tiase sagen: »Wir wünschen Dich nicht 
als Zchwiegersohn!« Nein, das Auge 
der Mutter fleht nicht umsonst. Lang- 
sam, feierlich holt der Vater den älte- 
sten siaselaib deö Hauses hernieder 
vom Zchragem Zertriimmert ihn, reicht 
dem Burschen und dem Lliiidchea ein 
Stück, und wenn sie gegessen haben, 
sind sie Verlobte var den Gewalten der 
Erde und des Hiuunelek lind nach 
ihnen essen Alle vom heiligen tiase und 
trinken vom ältesten Walliserweim 
damit die Freundschaft unter den Fa- 
miliengliedern gedeihe, 

EhinesischeHeilknnsr Wah- 
rend Japan ein gelehriger Zchiiler 
Europas gewesen ist, steht China in 
allen Dingen aus dent von Alters über- 
konnnenen Standpunkt, waes auch siir 
das Lierztewcsen zutrifft. Tie arztliehe 
Praxis ist in China frei, nnd nur die 
Leibarzte des blossem dreißig ander 
Zahl, miissen sich vor einem Rolle- 
giuni in Peiing einer Priifnng unter- 
werfen. Das arztliche Personal tvird 
in Rechte-, Chirnrgen nnd Apotheker 
eingetheilt: hirantenlsiinfer gibt ce- 

nicht, wohl aber Anstalten fiir gewisse 
Hautiraniheiten, namentlich den Aus- 
satz. Da dein Chinesen ein Europäer« 
nicht importiren samt, ist ed nicht ber- 

wunderlieh, weitn er aneh seineneigenen 
Arzt einem europäischen bei Weitem 
vorzieht, schon weil iener nicht so viele 
Instrumente nöthig hat. Hierzu-, die 
and alten Aerztefatnilien stammen, 
sind die gesttchtestenx ans den list-abs- 
steinen der Nestorbenen stehen anrb die 
Namen der behandelnden Aerzte einge- 
nteis;elt, überhaupt werden beriihntten 
chinesischen Aerzten Tempel errichtet, 
in denen sie gemasi dent :)lhnenlnltud 
der Chinesen verehrt werden. Die all- 
gemeinen praktizirenden iilerzte treiben 
auf ihren Nameneschildern viele Re- 
klame, und ztnn Theil sind sie anch 
Spe; ialisten Die Apotheke-r geben 
ihnen in der diieilatne nichts nach. An 
der Decke hängt bei ihnen allerhand 
nierlwiitdigeet liiethien Medizin ser: 
tigen sie nach iiittlichet Vorschrift an, 
doch haben sie aneh fertige Spezialitä- 
ten, wie Opintntngeln fiir Raucher 
nnd verschiedene Arten Universalmittel. 
Tie Chirnrgeu stehen betreffs ihrer 
Llugbildnng mit den enropiiisehen Heil- 
gebiler und Barbieren auf einer 
Stufe. Der Ahnenkultue verbietet die 
Untersuchung von Leichen. Nach der 
Theorie der Chinesen hat der Störper 
365 Knochen, acht immiinnlichen, sechs 
iin weiblichen Schädel, der Mann hat 
zwölf, die Frau sechs Rippen. Der 
itreielauf geht nur siinf Mal am Tage 
vor sich. Die ,.’«Lt!cirtne« bat in der 
(siallenblasc, die »Feuchtigleit« in den 
Nieren ihren Sib, die Seele wohnt 
in der Leber und itn Gehirn, »Freude 
und Zufriedenheit« im Magen, was ja 
nach gewisser t«ebensauffassung recht 
begreiflich ist. Chirnrgie und Opera- 
tionelehre spielen bei den Chinesen nur 
eine geringe Rolle, und eine bewußte 
Gesundheitepslege ist unbekannt. 

Aus einen weiblichen Schuh- 
slicker ist gegenwärtig Lcwiston, 
Me» stolz. Wie es heißt, versteht die 
Schöne the Handwerk gis-irdisch und 
ihr Geschäft »bliiht.« 
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Es bezahlt sich für Euch 
die Verdienste und 

’ Preise des 

UUIOK MEAL 
chns 

und des 

Hamen Ressigeralor 
zu untersuchen. 

blmnm und Mr 11 nfu Voll »t- «1.Ji.11»1:0 

(8««.ifenwaarcu, Blechwaaren und chm 

HEHNKE 8( CO. 
Erste National Bank, 

gi. Y. Moll-näh Präsident, 
Elias-. xu Youtlezh Kasfiren 

capital Sl00,000. Uebersehuss S45.000. 

Tyut ein allgemeines Bank-Geschäft! 
Um die Rundschan der Deutscan von Grund Island und 

Umgegend wird crqebcnst gebeten 

Den 

zhd ehsten Preis in Baar 
für påute bezahlt 

WM. MElER. 
»Ich tmlel stets- dnci beste Fleisch jeder Art, Wurst, EWMHH Emle 

Gofiiigoi, fisch, finstern. 
Mit-« Hut nndhtt11q, w TskIIE Jedci zunicdumunllt much 

HKWW Uzm »U- 
I Ein wunderbare-Z Heilmittel. 

Für Männer in allen Stadien 
chz Lebens A 

Vom ans nnd III-III. A NetveIIfIiininche 
Vettmenc mäste. NerosiIäi, A 

W alle Folgen von JIIchIdveIIIIIIIIgIII . I, nnd allII Sammeln IIIIIIIIdIc VIIIIIII YIIIIIIID 
X- chn Altck IIIIDLIIII den IIIIIIIIIIIIII Gibt nun-v SIIait nnd III-Inn LIIIIIISIIIIIIII tun-Inn TIIIIUIIIVII I qucifIslIIvIsIL Im Inn-III IIIIIoIIlIIjIcsI IIIIIIIIII v ’l an solchen Fijllkn nnd NiInIand lnIIIIIiII zu Iu 
W san an InIItI zn ittIreIheII,1nIullI VIII-« IIl IIII 

ertranen qkschrIIlJIn von nIIr benachm Insc- 
den Ich Lende das Rezept III-fee DIsleIIIIIIslHV Kern-m im. Sankt-I- Isø nicht ans IIIIIIIIIII 
mrelbe sofort aIISfIIhrlIch unter BeIsügIIng IIIIIsI v I Ikicfmakke nn: 

The-. slstor. III-lösc. Kalamszom Meh- 
Hniendek des berühmten Kalaquoo Helle-it 

MU 

Zeit in Om. 

Man gewinnt Zi Stunden Zeit,wenn man 
die Union Pacific nach tkhjcago nnd anderen 
östlichen Punkten betrübt ur ,,Lverlandk 
Flyer«, welcher Mkand Jland um 12:50 
Nachm. verläßt, kommt am nächsten Morgen 
mn7145 in tshicago an. Kein Untsteigen 
nöthig. 

— « — 
26ba 

» —---· 

M « —,-. ..s«- -- -—-sM—--s--—«W.h.-.—...-.——- 

85,000 wert-) Grund-Men- 
ilmm für 82,000 

ist unter sehr leichten Bedingungen zu 
verkaufen. Näher-IS in der Erpedition 
dess- ,,Anze3ger und Oerold.« 

—- Bringt Eure Job-Akbeiten. 
— 


